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5.1 Vorgesehene Maßnahmen zum Schutz vor und zur Vorsorge gegen schädliche
Umwelteinwirkungen, insbesondere zur Verminderung der Emissionen sowie zur Messung von

Emissionen und Immissionen

Maßnahmen zur Minderung der Emission von Staub werden als Teil der 
Prognosebetrachtungen im Kapitel 4 näher betrachtet. 
Anlage 1) Vorgesehene Maßnahmen zum Schutz vor schädlichen Umweltauswirkungen
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Zur Staubvermeidung bzw. -verminderung wird das Baufeld während der Erdbauarbeiten bei  Trocken-
heit und Staubentwicklung feucht gehalten. Des Weiteren wird sichergestellt, dass öffentliche Fahrwege 
nicht verschmutzt sind bzw. umgehend gereinigt werden, um weitere Emissionen zu  vermeiden. 
 
Bei Umlagerungs- und Abladungsvorgängen werden die Fallhöhen des Materials möglichst gering ge-
halten. 
 
Eine Überladung der Transportmaschinen wird verhindert, um Zwischenabwürfe zu vermeiden.  Weitere 
Maßnahmen zur Minderung der Emission von Staub während der Bauphase werden als Teil der Prog-
nosebetrachtungen im der Anlage 4.1.1 Gutachten Staubemissionen und -immissionen für Bauzeit, Ka-
pitel 4 näher betrachtet. 
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